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„Rettungsschirme“ gespannt
Projekt-Team enthüllt vier Kunstobjekte in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN (suv). Ihre
Regenschirme konnten Besucher bei
der Enthüllung am vergangenen
Sonntag zu Hause lassen: Denn zum
einen ließ sich bei mildem Wetter die
Herbstsonne blicken, und zum an-
deren hätten die neuen Schnever-
dinger „Rettungsschirme“ Schutz vor
Niederschlag geben können. Nach
monatelanger Vorbereitungszeit prä-
sentierte das Projekt-Team „Kunst
im öffentlichen Raum“ des Stadt-
marketingprozesses die ersten vier
Objekte an unterschiedlichen Stan-
dorten in der Heideblütenstadt.

Den Begriff Rettungsschirm ver-
binden viele natürlich mit der Rettung
der europäischen Währung. Doch die
Idee, in Schneverdingen „Rettungs-
schirme“ zu spannen, hat keinen so
ernsten Hintergrund, sondern soll
amüsieren, zum Nachdenken anre-
gen und - ganz praktisch - bei Re-

gen trocken halten: Für die Initiato-
ren und für die Künstler stehen bei
dieser Aktion in Schneverdingen die
Kunst und die innerstädtische Ge-
staltung im Vordergrund, auf humor-
volle Art verpackt und mit einem
Touch Nachdenklichkeit verziert. Die
Themen der ersten Rettungsschirme
wurden bewußt und mit viel Ernst-
haftigkeit ausgewählt.

Den ersten von vier bereits fertig-
gestellten „Rettungsschirmen“ ent-
hüllte Heidekönigin Inga Malin Peters
am vergangenen Sonntag in der Frie-
denstraße am Gemeindehaus Mitte
der Peter-und-Paul-Gemeinde: Die
Schneverdinger Künstlerin Anke Fei-
erabend wählte für das von ihr ge-
staltete Objekt eine ausdrucksstarke
Sprache und formschöne Schrift. Pa-
te des Schirms ist der Lions-Club der
Heideblütenstadt. Bürgermeisterin
Meike Moog-Steffens würdigte in ih-

rer Rede das Engagement der Pro-
jektgruppenmitglieder.

Der „Rettungsschirm für Griechen-
land“ zum Thema Lösung der sozia-
len Frage und Solidarität unter den eu-
ropäischen Staaten zeigt die Arbeit
von Künstler Ingo Thalmann aus Kam-
pen bei Otter. Dieses Werk, für das
der Kulturverein Schneverdingen Pa-
te ist, können Besucher auf der Grün-
anlage Am Brink bestaunen. Der „Ret-
tungsschirm für einen sanften Touris-
mus“, gestaltet von der Künstlerin Su-
sanne Kotte aus Fintel steht in der Rat-
haus-Passage bei der Schneverdin-
gen-Touristik, die auch Pate für die-
ses Objekt ist. Der „Rettungsschirm
für die Artenvielfalt auf unseren Fel-
dern“, gestaltet von der Künstlerin Ul-
rike Bosselmann aus Tewel, findet
sich am Lernpfad im Höpen. Pate ist
Peter Inselmann vom Hof Höpen und
Betreiber des Lernpfads.

Bestaunten bei der Enthüllung die kunstvoll gestaltetet Unterseite des ersten Schneverdinger „Rettungsschirms“,
für den der örtliche Lions-Club Pate ist: (v.re.) Künstlerin Anke Feierabend, Hartmut Fach, Vorsitzender Kultur-
verein der Heideblütenstadt, Matthias Witte, Präsident Lions-Club Schneverdingen, Heidekönigin Inga Malin Pe-
ters und Ehrendame Kim Pukropski sowie Schneverdingens Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens.

Sonntag ist Volkstrauertag
Feierstunden und Kranzniederlegungen im Heidekreis

HEIDEKREIS. „Auch heute, 67
Jahre nach Ende des zweiten Welt-
kriegs, herrscht leider kein Frieden
auf der Welt. Es ist nach wie vor
wichtig, der Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft zu gedenken und zu
erinnern“, so Joachim Hornbostel
vom Volksbund Deutsche Kreigs-
gräberfürsorge, Kreisverband Sol-
tau-Fallingbostel. Am kommenden
Sonntag ist Volkstrauertag. Zahlrei-
che Feierstunden und Kranznieder-
legungen sind deshalb am 18. No-
vember auch im Altkreis Soltau ge-
plant. In allen Gemeinden ist die Be-
völkerung zu diesen Feiern einge-
laden.

In Soltau beginnt um 15 Uhr eine
Gedenkstunde mit Totenehrung und
Kranzniederlegung im „Heldenhain“
des Soltauer Böhmewalds mit Pfar-
rer Meik Barwisch und dem Posau-
nenchor der Kirchengemeinde Wol-
terdingen. Soltauer Schüler werden,
wie in den vergangenen Jahren auch,
mit Unterstützung der Stadt Sträuße
binden und sie in dieser Woche auf
den Gräbern der Opfer beider Welt-
kriege sowie der Ausländergräber-
anlage auf dem Stadtfriedhof nie-
derlegen.

In Schneverdingen beginnt die Fei-
erstunde mit Pastor Dieter Klingbeil,

musikalischen Beiträgen des Män-
nergesangvereins und einer Lesung
mit Achim Harraß um 11.15 Uhr in
der neuen Friedhofskapelle. Unter
Begleitung des Posaunenchores le-
gen Vereine und Verbände im An-
schluß Kränze am Ehrenmal nieder.

In den Schneverdinger Ortschaf-
ten sind ebenfalls Feierstunden ge-
plant: in Heber um 10.30 Uhr, in In-
sel um 12.30 Uhr, in Langeloh um 15
Uhr, in Lünzen um 14.30 Uhr, in
Schülern um 15.30 Uhr, im Wesse-
loh um 9.30 Uhr, in Wintermoor um
11 Uhr und in Zahrensen um 14.30
Uhr. 

In Munster gibt es bereits am
Samstag, den 17. November, um
8.45 Uhr einen ökumenischen Got-
tesdienst in der St.-Michael-Kirche.
Am kommenden Sonntag beginnt um
10 Uhr ein Gottesdienst in der St.-
Stephanus-Militärkirche mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung. Weitere
Feierstunden sind am Ehrenmal an
der Turnhalle Trauen und am Ehren-
mal auf dem Friedhof in Oerrel (je-
weils um 11 Uhr), um 11.20 Uhr am
Ehrenmal auf dem Heide-Friedhof in
Breloh, um 14.30 Uhr am Ehrenmal
in Ilster und um 15 Uhr auf dem Sol-
datenfriedhof im Bereich des Wald-
friedhofs in Munster geplant.

In der Gemeinde Bispingen gibt es
folgende Gedenkfeiern: In Bispingen
um 14 Uhr am Ehrenmal auf dem al-
ten Friedhof neben dem Rathaus, in
Hörpel um 14.30 Uhr am Ehrenmal
in der Lindenallee, in Behringen um
15 Uhr am Ehrenmal in der Wi-
dukindstraße und in Hützel um 15.30
Uhr am Ehrenmal auf dem Friedhof.  

In Wietzendorf ist im Anschluß an
den Hauptgottesdienst gegen 11 Uhr
am Ehrenmal an der St.-Jakobi-Kir-
che eine Gedenkfeier unter Mitwir-
kung von Posaunenchor, Gesang-
verein und Bürgermeister geplant.
Anschließend gibt es eine Kranznie-
derlegung auf dem russischen
Kriegsgefangenenfriedhof. 

In Neuenkirchen beginnt die Ge-
denkfeier mit Pastorin Cornelia Möl-
ler und dem Posaunenchor am Eh-
renhain um 15 Uhr. Der Ortsrat, ver-
schiedene Vereine und die Bevölke-
rung treffen sich bereits um 14.45 Uhr
auf dem ehemaligen Neukauf-Park-
platz in der Kabenstraße zum ge-
meinsamen Marsch dorthin. In Grau-
en beginnt bereits um 14.15 Uhr ei-
ne Gedenkfeier auf dem Friedhof, in
Tewel steht um 15 Uhr am Ehrenmal
eine Feier auf dem Plan, und in Delm-
sen ist für 11 Uhr eine Kranznieder-
legung vorgesehen.

„Cooper“ hat das Team der Wildtierhilfe Lüneburger Heide den Kater ge-
tauft, der am vergangenen Freitag in Bispingen in der Bispinger Straße
gefunden und anschließend zur Auffangstation nach Soltau-Mittelsten-
dorf gebracht wurde. Der weiße „Stubentiger“ mit einigen graugetiger-
ten Fellzeichnungen an Kopf und Schwanz ist extrem anhänglich, gut
genährt, schätzungsweise zwei bis drei Jahre alt und nicht kastriert. Er
hatte sich bei der Finderin ins Haus „eingeschlichen“. Wer den Kater
kennt oder vermißt, sollte sich bei der Wildtierhilfe melden.

Betrunken
SOLTAU. 2,09 Promille „pustete“

eine Autofahrerin am Sonntag gegen
19 Uhr in Soltau. Polizeibeamte kon-
trollierten die 44jährige in der Straße
Am Westerfeld. Die Weiterfahrt wur-
de untersagt, der Führerschein be-
schlagnahmt.

Einsatz
WIETZENDORF. Die Mitglieder der

Schützengilde Wietzendorf treffen
sich am Samstag, dem 17. Novem-
ber, um 9 Uhr zu einem Arbeitsein-
satz am Schießstand. Wer hat, soll-
te Laubharken und sonstige Arbeits-
geräte mitbringen. 

Sitzung
FASSBERG. Eine öffentliche Sit-

zung des Ausschusses für Finanzen,
Wirtschaft und Tourismus steht am
Montag, dem 19. November, in Faß-
berg auf dem Programm. Beginn ist
um 17 Uhr im großen Sitzungssaal
im Rathaus.

Wintermarkt bei Luther

„Wintermarkt bei Luther“ heißt es wieder am kommenden Samstag, dem
17. November: Um 14 Uhr öffnen sich dazu die Türen des Gemeinde-
hauses der Soltauer Lutherkirchengemeinde. Besucher finden dann im
kunstvoll gestalteten Gemeindesaal all das, worauf die „Luther-Frauen“
(Foto) schon seit Monaten hingearbeitet haben: Von selbstgekochter Mar-
melade bis hin zum kunsthandwerklichen Unikat reichen die Geschen-
kideen, die dort präsentiert werden. In entspannter Atmosphäre können
die Gäste bei Kaffee und Kuchen schauen, klönen, kaufen und genießen.
Für die kleinen Besucher gibt es ein Kinderprogramm, während bei den
großen eine Tombola mit attraktiven Gewinnen für Spannung sorgt. Un-
ter dem Motto „Zehn Kirchenminuten für Neugierige“ ist beim Winter-
markt natürlich auch ein Blick in die Lutherkirche möglich.

Teller statt Tonne
BISPINGEN. Köche der Bispinger

Grünen laden ein zu einer aus hoch-
wertigen Lebensmitteln zubereiteten
Suppe und warmen Getränken: Am
kommenden Samstag, dem 17. No-
vember, in Lumis Eiscafe in der
Hauptstraße. Mit der Aktion von 10
bis 12.30 Uhr wollen die Grünen den
Blick darauf lenken, daß Lebensmit-
tel kostbar sind. „Sie  gehören auf
den Teller und nicht in die Tonne.
Überzeugen Sie sich selbst von der
hervorragenden Qualität und dem
guten Geschmack. Und seien Sie
auch selbst ein Vorbild im verant-
wortungsbewußten Umgang mit Le-

bensmitteln“, heißt es in der Einla-
dung. Denn Tag für Tag werden Un-
mengen an Lebensmitteln ver-
schwendet , die zuständige EU-Kom-
mission hat ermittelt, daß 39 Prozent
des Abfalls schon bei der Herstellung
und Verarbeitung auch aufgrund der
Normvorgaben des Handels anfallen
- lange bevor die Lebensmittel die
Verbraucher erreichen. Angesichts
des Hungers in der Welt und der mit
der Produktion verbundenen Folgen
für Klima und Umwelt muß die Le-
bensmittelverschwendung gestoppt
werden, so die Grünen. Mehr dazu
unter www.pothmer.de.

Dia-Vortrag
SOLTAU. Zu einem Lichtbildervor-

trag über eine „Reise in das Land der
dunklen Wälder“ lädt der Senioren-
service Soltau-Fallingbostel alle In-
teressierten ins Soltauer Hotel Meyn
ein: Am kommenden Dienstag, dem
20. November, um 15 Uhr zeigt die
Schwarmstädterin E. H. Sauerwein
dort Bilder aus Ostpreußen. Die Be-
sucher erfahren Wissenwertes über
das heutige Leben dort, aber auch
über historische Gebäude vor allem
in Königsberg, über die Kurische
Nehrung, die Vogelwarte in Rossit-
ten und die höchste Düne Europas.

Männerkreis
BISPINGEN. Zu einem Vortrags-

und Diskussionsabend lädt der Män-
nerkreis der St.-Antonius-Kirchen-
gemeinde Bispingen für kommenden
Freitag, den 16. November, um 20
Uhr in die Bibliothek ein. Zum The-
ma des Abends „Wenn Ehen in die
Jahre kommen“ spricht Diakon i.R.
Jens-Peter Kruse aus Hannover. Gä-
ste sind willkommen.

Skatturnier
MUNSTER. Der SPD-Ortsverein

Munster lädt am Samstag, dem 24.
November, zum Skat- und Kniffel-
turnier ein. Beginn ist um 16 Uhr im
Tennisclub Munster im Von der Me-
den Weg. Anmeldungen nehmen
Michael Klingbeil, Ruf (05192) 88562,
E-Mail Klingbeil.michael@kabel-
mail.de, und Horst Theil, Ruf (05192)
4120, E-Mail horst.theil@gmx.de,
entgegen.

Frieden 
HERMANNSBURG. Das Netzwerk

„Orte der Vielfalt“ lädt zur Frie-
densandacht in Hermannsburg ein:
Am Freitag, dem 16. November, um
19.30 Uhr in der St. Peter-Paul-Kir-
che. Ab 19 Uhr ist in der Kirche die
Ausstellung des Netzwerks Südhei-
de „Opfer rechtsextremer Gewalt“ zu
sehen. 

Atelierbesuch
NEUENKIRCHEN. Der Kunstver-

ein Springhornhof lädt ein zum Ate-
lierbesuch beim Gewinner des Dani-
el-Frese-Preises für zeitgenössische
Kunst 2012, Niko Wolf: Am Samstag,
dem 17. November, von 15 bis 17
Uhr in Jesteburg. Um Anmeldung
wird bis zum morgigen Donnerstag
gebeten an info@kim-art.net oder in-
fo@springhornhof.de. Im Austausch
mit dem Künstler erhalten die Besu-
cher Einblicke in seine Arbeiten, In-
teressen und Vorgehensweisen. Es
besteht die Möglichkeit, im Anschluß
gemeinsam die Kunststätte Bossard
zu besuchen. Treffpunkt ist das Ate-
lier von Niko Wolf in Jesteburg - die
Fahrt ist privat zu organisieren.

Schmuckdieb
SOLTAU. Durch Aufdrücken der

angelehnten Terrassentür gelangte
am Samstag in Soltau ein Unbe-
kannter zwischen 10.45 und 11 Uhr
in ein Wohnhaus in der Bürgermei-
ster-Schultz Straße. Der Täter ent-
wendete Schmuck und flüchtete un-
erkannt durch die Haustür in unbe-
kannte Richtung, als er gestört wird.
Die Polizei in Soltau hofft nun auf
sachdienliche Hinweise.

Diabetiker
SOLTAU. Das Diabetiker-Treffen

am kommenden Samstag, dem 17.
November, im Hotel Meyn in Soltau
fällt aus. Statt dessen weist der Deut-
sche Diabetiker Bund, Bezirksver-
band Soltau-Fallingbostel, auf den
Informationsabend zum Weltdiabe-
testag am heutigen Mittwoch hin: Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Schwe-
sternsaal am Krankenhaus Walsro-
de, Saarstraße 16. Der Eintritt ist frei.
Das nächste Treffen in Soltau steht
erst im Januar 2013 auf dem Pro-
gramm.

Diebstahl
MUNSTER. Unbekannte Täter

machten sich am Montag zwischen
16 und  20 Uhr, an zwei Fahrzeugen
zu schaffen,die im Bereich einer Reit-
anlage in Alvern geparkt waren. Ein
Pkw war unverschlossen - hier wur-
den unter anderem Geldbörse und
Handy entwendet. Bei einem BMW
schlugen die Täter eine Scheibe ein
und entnahmen eine gelbe Tasche
mit Portemonnaie und Bekleidung.
Der Gesamtschaden beträgt etwa
1700 Euro. Sachdienliche Hinweise
nimmt die Polizei Munster unter Ruf
(05192) 9600 entgegen. 

Polenbilder
MUNSTER. Beim Gemeindetreff

im Pfarrheim der katholische Kir-
chengemeinde St. Michael in Mun-
ster zeichnet Dietrich Breuer am Frei-
tag, dem 16. November, ab 19.30 Uhr
mit Lichtbildern die Polenreise nach,
die Munsteraner im Mai unternom-
men hatten. Stationen waren unter
anderem Breslau, Schweidnitz, Kra-
kau und Auschwitz. Eingeladen sind
alle Interessierten.
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